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Marialiese Heinz: 80 Jahre voller
Erinnerungen und Heimat in Miesbach
Marialiese Heinz, die kürzlich ihren 80. Geburtstag in

Miesbach feierte, beschreibt die Stadt als ihre Heimat. Ein
bewegtes Leben zwischen Österreich und Deutschland.

Im malerischen Miesbach, einer Stadt, die reich an Geschichte
und Natur ist, hat die Österreicherin Marialiese Heinz kürzlich
einen besonderen Meilenstein gefeiert: ihren 80. Geburtstag.
Diese Feier war nicht nur ein Fest der Familie, sondern auch eine
Hommage an ein Leben voller Bewegungen und Veränderungen.

Marialiese, eine Frau mit einer bemerkenswerten
Lebensgeschichte, ist wuchs in Wels, Österreich, auf. Ihre Reise
begann in der turbulenten Zeit des Zweiten Weltkriegs, als sie
1944 in Ravensburg geboren wurde. Nach dem Krieg kehrte ihre
Familie zurück in die Heimat, wo Marialiese ihre ersten
Lebensjahre verbrachte und schließlich als Schuhverkäuferin
arbeitete. Hier lernte sie auch ihren späteren Ehemann Manfred
kennen. Mit gerade einmal 21 Jahren gab sie ihr Ja-Wort und
begann eine 59-jährige Ehe, die durch etliche Umzüge geprägt
wurde.

Vielfalt der Lebensorte

Durch Manfreds Beruf, der ihn in eine Papierfabrik führte, lebte
das Paar in verschiedensten Städten Deutschlands, darunter
Heidenheim, Raubling und Mannheim. Trotz dieser ständigen
Ortswechsel hat Miesbach für Heinz eine besondere Bedeutung
erlangt. Seit über 51 Jahren ist diese schöne Stadt in Bayern ihr
Zuhause, und sie hat sich hier tief verwurzelt. „Miesbach ist



definitiv meine Heimat“, sagt Heinz, und man spürt die
Verbundenheit in ihren Worten.

In der Natur der Stadt hat die Familie eindrucksvoll ihre Spuren
hinterlassen. Gemeinsam mit ihrem Mann hat Marialiese in
Leogang ein Haus gebaut, das sie regelmäßig besuchen. Jedoch
hat sich ihr Alltagsleben stets in Miesbach abgespielt, wo das
Paar zusammen zwei Kinder großgezogen hat. Die beiden sind
viel in der Natur aktiv gewesen: Vom Skifahren über Langlaufen
im Winter bis hin zu ausgedehnten Wanderungen und
Schwimmausflügen im Sommer haben sie sich immer fit
gehalten. Marialiese selbst war 41 Jahre im Breitensport aktiv
und bewies damit ihre Leidenschaft für Bewegung und
Gesundheit.

Heute genießt Marialiese die einfacheren Freuden des Lebens.
Mit einem Lächeln auf den Lippen verkündet sie: „Mit 80 reißt
man keine Bäume mehr aus“. Ihre Freizeit verbringt sie glücklich
mit Gartenarbeit und gemeinsamen Spaziergängen, die sie noch
immer mit großer Freude erfüllt. Auch wenn sie nun etwas
ruhiger geworden ist, bleibt die Energie und die Liebe zu ihrem
Wohnort Miesbach ungebrochen.

Der Bürgermeister von Miesbach, Gerhard Braunmiller, war
anwesend, um Marialiese zu gratulieren, was die Bedeutung
dieses Tages unterstreicht. Solche Feierlichkeiten sind nicht nur
persönlichen Höhepunkte, sondern auch ein Zeichen des
Respekts für das Leben und die Geschichten, die Menschen wie
Marialiese mitbringen. Ihre Beziehungen, ihre Erlebnisse und die
Orte, an denen sie lebte, verschmelzen zu einer
beeindruckenden Erzählung, die viele inspirieren kann.

In einer Welt, die sich ständig verändert, bietet die Rückkehr zu
den Wurzeln in Miesbach einen sanften Anker in ihrem Leben.
Diese Stadt, mit ihren gut erhaltenen Traditionen und einer
Gemeinschaft, die ihre Bewohner schätzt, ist für Marialiese
Heinz mehr als nur ein Wohnort – es ist ein Zuhause, das sie
umarmt hat und das sie für viele Jahre begleiten wird.
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